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Amts Blatt. 


No. 50. Marienwerder, den 14ten Dezember 1838. 
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Das 36ſte Stuͤck der Geſetzſammlung enthält unter: 
No. 1948. Die Allerhoͤch ſte Kabinets⸗ Ordre vom 18ten Oktober c., die Ei 
hebung der Hafengelder, der Abgaben fuͤr die Benutzung beſonderer 
Anſtalten und der Gebühren für gewiſſe Leiſtungen in den Häfen 
zu Danzig und Reufahrwaſſer und zu Pillau, fo wie der Schiff 
fahrtsabgaben in den Städten Königsberg und Elbing betreffend. 


Verordnungen und Bekanntmachungen. 


Da in den Tagen, an welchen die in der Stadt Gollub ſtattfindenden Jahr⸗ 
märkte im bevorſtehenden Jahre 1839 abgehalten werden ſollen, mehrfache 
Veränderungen vorgenommen find, fo wird kierducch beſonders bekannt ge⸗ 
macht, daß dieſe Märkte pro 1839 auf folgende Tage treffen: auf den Sten 
Januar, 19ten März, 18cen Juni, 23ſten Juli, 20ſten Auguſt, 24ſten 
September und Sten November. 

Marienwerder, den 7ten Dezember 1838. - 


Koͤniglich Preußiſche Regierung 
Abtheilung des Innern. 


Zur Fortbildung der in dem Dekanat Bezirke Dis Crone angeſtellten Shut 


lehrer ind unter der Auſſicht des Herten Offizials und Kreis- Schul⸗Inſpektors 
Perzpüski in Dt.: Crone drei von uns genehmigte Lehrer: und Leſe⸗Vereine 
geflifset worden, deren ſpezielle Leitung die Herren Pfarrer Frögel in GO 
für die Kirchſpiele Schloppe, Tuͤtz, Martzdorff und Mellenihuf, Pfarrer 
Tuzinski in Schrotz für die Kirchſptele Schrotz, Lebehnke und Schneidemühl 
— diesſeitigen Bezirks —, Pfarrer Sydow in Zippnow für die Kirchſpiele 


| in Marienwerder den 15ten Dezember 1838. 
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Zippnow und Jaſtrow, und der Herr Offizial Perzynski in De, 
die Kirchſpiele Dt. Crone, Rofe und Klein⸗Nakel übernommen 
Marienwerder, den 7ten Dezember 1838. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


Crone fuͤr 
haben. 


Für die Fortbildung der in dem Dekanate von Cammin angeſtellten Schul— 
lebrer ift unter der ſpeziellen Leitung und Aufſicht des Herrn Dekans und 
Kreis Schul Inſpektors Schoͤnke in Cammin ein von uns genehmigter Lehrers 
und Lefe: Verein geftiftet worden. 


Marienwerder, den 7ten Dezember 1838. 


Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


Im Vorwerk Jarzembieniez, Schwetzer Kreiſes, iſt die Raͤnde⸗Krankbeit 


unter den Schaafen ausgebrochen und dieſer Ort fuͤr den Verkehr mit Schaafen, 
Wolle, Fellen und Rauchfutter geſperrt. 


Marienwerder, den 25ſten November 1838. 


Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
e Abtheilung des Innern. 


In Floͤtenſtein, Schlochauer Kreiſes, iſt die Raude- Krankheit unter den 
Schaafen ausgebrochen und deshalb dieſe Ortſchaft für den Verke 


br mit 
Schaafen, Wolle, Fellen und Rauchfutter geſperrt worden. ; 
Marienwerder, der 29ſten November 1838. N * 
l Koͤniglich Preußiſche Regierung 
Abtheilung des Innern. ? H 


Den Gebruͤdern Alberti zu Waldenburg iſt unterm 30ſten November 1830 
ein Patent PZ unn 
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auf einen Garnbaspel in der durch Zeichnung und Beſchreibung 
nachgewieſenen Zuſammenſetzung, ohne Jemanden in der Anwen 

dung bekannter Theile zu beſchraͤnken, 
fuͤr den Zeitraum von Sechs Jahren, von jenem Termin an gerechnet, und 

ſuͤr den Umfang der Monarchie ertheilt worden. 

Marienwerder, den 7xen Dezember 1838. 

+ Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Aͤütheilung des Innern. 


In Folge meiner Aufforderungen vom Aften September 1835 und 22ſten 
Februar 1837 baben ſich zwar mehrere junge Männer zum Eintritt als Em 
pernumerarien bei den Gerichten des bieſigen Departements gemeldet; eines: 
theils aber iſt dadurch das Beduͤrfniß immer noch nicht gedeckt, anderntheils 
ſind von den im Jahre 1835 eingetretenen bereits mehrere diätariſch bel áf: 
tigt, fo daß ſich an jungen angehenden, zu ihrer Ausbildung beſchaͤftigten 
Beamten auf's Neue Mangel zeigt. Ich finde mich dadurch veranlaßt, meine 
fruͤhern Aufforderungen zum Eintritt in den Juſtizdienſt des bieſigen Depar⸗ 
tements, ſowohl an Supernumararien, als auch an auſtellungsberechtigte 
Individuen mit dem Beifuͤgen zu erneuern, daß die Bedingungen der Auf 
nahme fuͤr jene dieſelben bleiben, welche in der Bekanntmachung vom 22ſten 
Februar 1837 ausgedruͤckt ſind, und Anſtellungsberechtigte, ſobald ſie ſich in 
ihren Dienſtleiſtungen auszeichnen, in dieſen Departement viel eher auf Diäten, 
als in andern Provinzen zu rechnen haben. 


Poſen, den ten Dezember 1838. 


Der Cbef-Praſident des Koͤnigl. Ober-Appellations⸗Gerichts 
für das Großberzogthum Poſen und des Ober-Landes— 
Gerichts zu Poſen. 


v. Frankenberg. 


Bekanntmachung. 


Der wiederholt erlaſſenen Aufforderungen ungeachtet, find. von den fruͤher aus 
gegebenen Bank: Sollen: Scheinen, die hierunter verzeichneten, bis jetzt noch 
immer nicht zur Realiſation gebracht worden. Es werden daher die Inhaber 
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zieſer Scheine hierdurch nochmals aufgefordert, dieſelben gegen Empfang⸗ 
nanie des Betrages in Courant oder Kaffer: Auweiſungen bis ſpaͤteſtens 
den 31ſten Januar 1839 Bei den betreffenden Bantı Kafen einzuliefern, ins 
dem nach Ablauf diefer Friſt, die gaͤnzliche Prarluſion der Bis dahin nicht 
zur Einloͤſung praͤſentirten Bank Kaſſen Scheine ausgebracht werden wird. 

Geſchaͤftsunkundige machen wir bierbei darauf aufmerkſam, daß dieſe 
zinsloſen Bank⸗Kaſſen Scheine ſich von den zinstragenden Bank⸗Obligationen 
nicht blos durch den Inhalt, ſondern auch durch die Form unterſcheiden, im 
dem die Bank: Obligationen auf einem ganzen Papier : Bogen ausgefertigt 
werden, die Vants Kaffen: Scheine dagegen nur die Groͤße eines Viertel 
bogens haben, 


Die Bants Kaffen: Scheine, welche von dem Haupt: Bants Direktorium 
ausgegeben und unterfehrieben find, dürfen ferner nicht mit den jetzt werth⸗ 
loſen Kaſſen⸗Anweiſungen von 1824 verwechſelt werden, welche die Koͤnigl. 
Hohe Haupt: Verwaltung der Staats» Schulden ausgefertigt hat, und denen 
ſie zum Theil in der Größe aͤhnlich find, 


Berlin, den 20ſten November 1838. 
Haupt⸗Bank⸗ Direktorium, 
gez. Hundt. Witt. Reichenbach. 


A. Haupt⸗Bank⸗Kaſſenſcheine. 
r 8130.) de 1823 auf $. H. bers aber Ott ten en 
9766. de 1824 auf B. L. Lindan oder Inhaber lautend & 509 Rehlr. 


1820. de 1826 
4137. . ( à 100 Kipr, 
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8920. de 1827 
9982.) 


1490. de 1826 ` A 200 Kepir, 


1962. de 1826 
13906, de 1830 } WEN | Ye 


Ki 
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Nro. 1570. de 1831 3 1000 Ripke, 
„ 104. 246. 254. 622. 671. 693. 830. 1191. 7221. 
1261. 1351. 1360. 1389. 1534. 1590. 1710. 1772. 1864. 
„1895. 2096. 2235. 23 29. 2409. 2481. 2793. 2805. 2814. G 1832 
23334. 3352. 3607. 3723. 3752. 3762, 3772. 3798. 8721 * 100 
$ 3913. 3976. 4247. 4275. 4304. 4474. 4711. 4753. „4856. Kıble, 
+ 4879, 4932. 5414. 5501. - j 
916.) de 1833 e à 1000 bie, | 
$ 1432.3 e 2 A ) 
270.1 de 1833 à 500 Rehlr. 
f 105 A8 * N 


B. Roffenfheine der Bank⸗Comtoire. 
1. zu Breslau. 
6. . | | 
Nro. Ba de 183% ne & 500 Orbit, 
717. 


D 

877. 
Sof de 1833 . . A 100 Rite, 
1025. 


2. zu Elm 
Nro. 107. de 1833 « + 100 Ripe. 
8. zu Königsberg 


573. 5 de 1833 „ 100 Rb, 


4. zu Stettin. 


D 863. SZ / D i , 
1115. de 1833 „ „ & 100 Rék. 
71145.) 
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Sicherheits: Polizei. 
Der mittelſt Neiſeroute vom 22ſten v. Mes. von Bromberg Hierber gewieſene 
Zimmergeſelle Johann Zahnke iſt bis jetzt nicht bier eingetroffen. Es werden 
daher ſaͤmmtliche Polizei- Behoͤrden dienſtergebenſt erſucht, auf den ic. Zahnke 
zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle bierher zu weiſen. 
Thorn, den 16ten November 1838. . 
Der Magiftrat ' 


rſonal⸗ Der vormalige Protokollführer Beyerau iſt von den Stadtverordneten 
nik der auf 6 Jahre zum Bürgermeiſter und Stadtkaͤmmerer in Landek erwaͤhlt und 
e diefe Wahl von der Koͤnigl. Regierung beſtaͤtigt worden. 
Der bisherige Hulfsaufſeher Eh riſtian Friedrich Reiſch im Zort 
Revier Jammy, ift vom Iſten Januar 1839 ab als Foͤrſter zu Weisheide 
Reviers Jammy definitiv angeſtellt worden. : 
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